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Der Luftdruck war im Mittel normal. Das Maximum 731 2 mm
wurde am 11. August und das Minimum 7121 mm am 30. Juni
erreicht.

Die mittlere Sommerwärme erreichte nur 17-82" lü.; wir hatten
also 0-34° 0. Wärmeabgang. Nur der Juni hatte Wärmeüberschuß,
Ju l i und August dagegen Wärmeabgang. Das Maximum wurde mit
29-6« 0. am 1. August und das Minimum 6'7° 0. am 16. Juni
erreicht.

Der mittlere Dunstdruck war 11'0 mm und die mittlere Feuchtig-
keit 72"/^; die Bewölkung 5-1. Der Nordostwind war herrschend und
die Niederschlagssumme von 438 mm war 88'4 mm über der normalen.
I n 24 Stunden betrug der größte Niederschlag, gemessen am 16. Juni ,
56 mm. Von den 92 Sommertagen waren 31"/„ heiter, 34"/<> halb-
heiter und 3b"/<, trüb. 39 Tage, d. i. 42°/^ hatten Niederschlag. Hatte
auch der August wenig Regen, so waren doch Juni und Ju l i recht
naß. Es gab jedoch keinen Schnee, keinen Hagel, aber 20 Gewitter
und 2 Sturmtage. Der Ozongehalt der Luft betrug im Mittel 5-3,
d. i. um 14 zu wenig.

Die Seehöhe des Grundwassers betrug 437-943 m, war also
seit dem Frühling um 0-115 m gefallen, blieb aber noch über dem
Normalstande.

Die magnetische Declination 10" 54-8^ war seit dem Frühling
um 0-8^ gesunken.

Die Sonne hat durch 729-9 Stunden mit 2-4 Intensität ge-
schienen; der Sonnenschein betrug also 52-4"/„, d. i. mehr als im
Frühjahr. Besonders ausgezeichnet durch reichlichen Sonnenschein von
63-2°/<> war der Monat August. — Der Getreideschnitt und die Heumahd
wurden Heuer dem Landmanne schwer und für die Touristik war der
Sommer recht ungünstig. I ' . 866la.iiä.

Vergleichung der Tertiärstoren Mrntens mit jenen von
Nordamerika und Irankreich nach den neueren Arbeiten.

Von Gustav Adolf Z w a n z i g e r .
(Fortsetzung.)

Conwentz untersuchte die Vernsteinhölzer nochmals auf das
Genaueste und gab eine vorläufige Mittheilung über die V e r n s t e in -
f icht e im Berichte der deutschen botanischen Gesellschaft in Berlin,
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